


Wer in den USA auf dem Markt für Laboreinrichtun-

gen eine Rolle spielen will, braucht die UL-Zertifi zie-

rung für Abzüge. Da die USA ein wichtiger Zielmarkt 

für WALDNER Laboreinrichtungen sind, hat sich das 

Unternehmen für die extrem bürokratische Prozedur 

angemeldet und die UL-Zertifi zierung nun erhalten.

„Im Juli 2006 hatten wir die ersten Kontakte. Jetzt, 
im Februar 2008, halten wir die ersehnte Urkun-

de in der Hand“, freut sich Herbert Scherer, Leiter der 
Konstruktion bei WALDNER Laboreinrichtungen. Extrem 
bürokratisch und langwierig sei das Prozedere gewesen. 
Trotzdem hat sich für WALDNER Laboreinrichtungen der 
lange Weg gelohnt. „Mit dem UL-Zertifikat für unsere 
Abzüge haben wir jetzt die Eintrittskarte in den US-ameri-
kanischen Markt“, erklärt Geschäftsführer Konrad Kreuzer 
den Grund für das Durchhaltevermögen. Er kennt als Leiter 
des Vertriebs die Marktverhältnisse in den USA und weiß, 
dass namhafte Universitäten oder Pharmakonzerne großen 
Wert auf dieses Dokument legen: „Insgesamt sind zwar nur 
16 Hersteller für Laborabzüge UL-zertifiziert, aber als aus-
ländischer Mitbewerber wird man nur mit dem UL-Stempel 
ernst genommen.“ Von den 16 Herstellern für Laborabzüge 
sind dabei 14 aus den USA und nur 2 aus Europa: WALDNER 
Laboreinrichtungen und ein Mitbewerber.

EINTRITTSKARTE IN DEN US-MARKT
Waldner bekommt UL-Zertifizierung für Abzüge

von herbert.scherer@waldner.de

Whoever wishes to play a role in the US market for 
laboratory equipment must have UL-certified fume 

cupboards. And since the USA is an important target market 
for WALDNER Laboreinrichtungen, the company managed to 
cut through the red tape of the submitting procedure and has 
now finally received UL-certification.

During the past 18 months Waldner has been testing, impro-
ving and testing again: ultimately 200 fume cupboard types 
have been approved in accordance with UL 1805.

Von Links: Herbert Scherer (Leiter Konstruktion), Konrad 
Kreuzer (Geschäftsführer) und Eduardo Calvin (Area 
Sales Manager USA) halten endlich die UL-Urkunde in 
den Händen.
Herbert Scherer (Head of Construction), Konrad Kreuzer 
(CEO) and Eduardo Calvin (Area Sales Manager USA) 
fi nally receive the UL certifi cate.

Waldner hat in den letzten 18 Monaten viel getestet, ver-
bessert und wieder getestet: letztendlich sind jetzt 200 
Abzugstypen gemäß UL 1805 zugelassen. Für die Tests 
reiste extra ein Bevollmächtigter der UL-Behörde aus 
Dänemark an, der alles überwacht und dokumentiert hat. 
Bei der Zertifizierung nach UL-Standard geht es vor allem 
darum, die Feuerbeständigkeit, die mechanische und die 
chemische Beständigkeit der Abzüge zu prüfen. Aber auch 
die Lufttechnik und die elektrischen Komponenten am 
Abzug werden geprüft und getestet. „Was uns am Anfang 
wirklich beschäftigte, war, Lieferanten zu finden, die uns 
UL-zertifizierte Bauteile liefern können. Das ist ebenfalls ein 
Prüf-Kriterium“, erzählt Herbert Scherer. „Wir können nun 
bei den Kunden in den USA ganz anders auftreten. Unser 
Gewicht am Markt dort hat zugenommen. Die Amerikaner 
haben großes Interesse an unseren Produkten, weil diese 
sehr designorientiert und wirtschaftlich sind. Dass wir jetzt 
noch die UL-Zertifizierung vorweisen können, öffnet uns 
sicherlich noch einige Türen mehr“, ist sich Eduardo Calvin, 
Vertriebsverantwortlicher für die USA, sicher.

Certification in accordance with this UL standard focuses 
on testing the fire resistance as well as the mechanical and 
chemical resistance of fume cupboards. But also the air flow 
capability and the electrical components of fume cupboards 
are checked and tested.

Renowned universities or pharmaceutical companies attach 
great importance to this document. Of the 16 fume cupboard 
manufacturers which are UL-certified 14 come from the USA 
and just 2 from Europe: WALDNER Laboreinrichtungen and 
a competitor.

Entrance ticket to the US market
UL-certificate for
WALDNER fume cupboards
by herbert.scherer@waldner.de
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To ensure efficient and cost-effective in-house production, 
Hermann Waldner GmbH & Co. KG commenced produc-

tion with two new high-performance machining centres in 
November 2007.

In recent years, production really reached its limit, resulting 
in the use of external service providers to cope with the 
increased capacity. Furthermore, Waldner production is gea-
red towards single item production, and small series have 
hindered production capacities significantly. The vertical 
machining centres now guarantee higher levels of in-house 
production at specially designed systems, ensuring reduced 
throughput times, increased flexibility and the cost-effective 
production of high-quality products.

To some extent, production is fully automated since the sys-
tem is extremely reliable and uses various systems to detect 
processing errors, e.g. worn tools, or carries out automatic 
workpiece measurement. A traffic light system indicates that 
a workpiece can be inserted and the machine started. The 
result is low-loss processes which guarantee top class pro-
ducts for our customers.

In den letzten Jahren haben sich die Auftragsbücher, 
v. a. in der Produktgruppe Verpackungstechnik, immer 

weiter gefüllt. Das führte dazu, dass die Produktion an 
die Grenzen der Kapazität gestoßen ist und teilweise 
Aufträge zu externen Dienstleistern vergeben wurden. 
Insbesondere Teile, die in einer Kleinserie produziert 
werden konnten, haben die multifunktionalen Bear-
beitungszentren, die für eine Einzelfertigung sinnvoller 
eingesetzt werden können, blockiert, so dass wir sehr 
stark Auswärtsvergaben durchgeführt haben. Diese 
Entwicklung wird nun durch die Neu-Investitionen 
begrenzt, da wir kleine Serien auf den angeschafften 
vertikalen Bearbeitungszentren verstärkt selbst produ-
zieren können. 

In unserer Produktion bestimmen Beweglichkeit, d. h. 
Schnelligkeit, Präzision und Qualität unseren betriebli-
chen Alltag. Die Anlagen erfüllen unsere Anforderungen 
optimal, da wir Effizienzverbesserungen durch folgende 
Kriterien erreichen: 

 • Beschleunigen der Durchlaufzeiten
 • Erhöhen der Flexibilität
 • Kostengünstige Lösungen und verlässliche Qualität

Durch den Einsatz dieser zwei sehr kostengünstigen 
und zuverlässigen Bearbeitungszentren wurde unsere 
Zerspanungs-Kapazität gestärkt und bietet nun eine 
weitere Grundlage: sehr gute Endprodukte mit ver-
lustarmen Prozessen herzustellen, d.h. letztendlich 
Spitzenleistung für unsere Kunden.

In zwei Stufen wurden zwei neue Hochleistungs-Bearbeitungszentren in der Zerspanungsabteilung
der Hermann WALDNER GmbH & Co. KG installiert. Diese haben zusammen den Wert einer mittleren 
Eigentumswohnung und sorgen vor allem für eine effiziente und günstige Eigenfertigung.
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EFFIZIENT PRODUZIEREN

von hans.hegele@waldner.de

Abb. 1: Werkzeugvermessung in der 
Maschine/Tool measuring in the machine

Fräsen von Formatteilen für unsere DOSOMAT-Maschinen
Milling of form sets for our DOSOMAT machines

EFFICIENT PRODUCTION
by hans.hegele@waldner.de

Abb. 2: Werkstückvermessung mit Meß-
taster/Workpiece measuring using a calliper

Die Sonderausstattungen ermöglichen uns, die Anlagen teilweise auch in einer 
bedienerlosen Fertigung mit folgendem Ablauf arbeiten zu lassen: Der Maschi-
nenbediener programmiert das Bearbeitungszentrum und spannt das Werk-
stück der Kleinserie, z. B. ein Dosenring oder eine Formatplatte, ein. Danach 
erfolgt selbständig der Bearbeitungsvorgang, wobei Fehler durch verschiedene 
Systeme erkannt werden (siehe Abb. 1 und 2). Ist die Bearbeitung abge-
schlossen, können die Mitarbeiter der Zerspanung über eine rot-grüne Ampel 
erkennen, wann die Maschine wieder gestartet werden muss und ein neues 
Werkstück eingelegt wird.
The special equipment allows semi-automated system production and the following 
operational sequence: The machine operator programs the machining centre and 
clamps the small series workpiece into position, e.g. a ring or a change plate. Auto-
mated processing is subsequently carried out; errors are detected by various systems 
(see figure 1 and 2). Once processing has been completed, a red-green traffic light 
indicates when to restart the machine and to insert a new workpiece.



34 I N T E R N A L 35I N T E R N A L

WALDNER HAT NEUE AZUBI HOMEPAGE
Die neue Azubi-Homepage von Waldner ist die Arbeit von acht Azubis. Mit Hilfe der Ausbilder haben sie die 
Homepage neu gestaltet und strukturiert, Inhalte neu festgelegt und die Seite auch noch selbst programmiert. 
Unter www.waldner-ausbildung.de kann man das Ergebnis jetzt im Netz besuchen.

Natascha Lehmann, im dritten Ausbildungsjahr als tech-
nische Zeichnerin, hat zusammen mit weiteren sieben 

Ausbildungs-Kollegen die Herausforderung angenommen 
und die Azubi-Homepage von Waldner neu gestaltet. Wie 
sie das Projekt angegangen sind, was sie im Vergleich zur 
alten Azubi-Seite anders gemacht haben und was sie mit der 
neuen Website erreichen wollen, erzählt Natascha Lehmann 
stellvertretend in einem Interview.

 WALDNER Brief: Es gab ja schon eine Waldner Azubi-Homepage 
 – auch von Azubis erstellt. Warum jetzt eine neue Homepage?
Es war einfach an der Zeit die alte Homepage abzulösen. 
Sie war schlichtweg nicht mehr zeitgemäß, weder inhaltlich 
noch gestalterisch. Die Homepage einfach komplett neu zu 
machen schien uns hierfür die beste Lösung.

 WALDNER Brief: Was ist anders, was ist besser geworden?
Da wir unsere Homepage komplett neu gemacht haben 
ist eigentlich alles anders. Wir haben unsere Homepage 
inhaltlich um einige Bereiche erweitert. Jetzt kann sich z.B. 
jeder unserer Besucher ein Bild unseres Betriebes, der Aus-
bildung, der Ausbildungsstätten und vieles mehr machen. 
Man hat sogar die Möglichkeit, unseren „Azubi-Film“ online 
anzusehen. 

         
 WALDNER Brief: Was wolltet Ihr mit der Azubi Homepage
 rüberbringen, bzw. was war Euer Ziel?
Wir wollten eine Internetseite von Azubis für potenzielle 
Azubis schaffen, bzw. für junge Leute, die sich für Waldner 
und die Ausbildungsmöglichkeiten dort interessieren.

 WALDNER Brief: Wie habt Ihr Eure Ideen umgesetzt? Seid Ihr
 dabei an Grenzen gestoßen? Wer hat Euch dann weitergeholfen?
Klar gab es ab und an kleine Probleme, wenn uns für diese 
oder jene Seite noch passende Bilder oder Kommentare 
fehlten oder die Texte noch überarbeitet werden mussten. 
Wenn so etwas vorkam waren unsere Ausbilder immer eine 
große Unterstützung.

WALDNER HAS A NEW TRAINEE WEBSITE

The new Waldner trainee website is the work of eight 
apprentices. With the help of their training supervisor 

they have not only re-designed the website and overhauled 
the contents, but actually programmed it all themselves. Visit 
www.waldner-ausbildung.de to see the result.
Third-year technical drafter trainee Natascha Lehmann and 
seven other apprentices rose to the challenge and re-desig-
ned the Waldner trainee website.
 
 WALDNER Brief: There was already a Waldner trainee website created
  by apprentices. Why did you think it was time for a new one?
It just felt as if it was the right time for something new. Neit-
her the content nor the design of the old website was up-to-
date. We believed creating a completely new website would 
be the best solution.

             
 WALDNER Brief: What do you hope to achieve with the trainee
  website, in other words what was your goal?
We wanted to create a website by trainees for potential 
trainees, in other words a website for young people who are 
interested in Waldner and the training opportunities which 
the company offers.
 
 WALDNER Brief: How did you put your ideas into practice? Did you  
 encounter any difficulties? Who helped you in these situations?
Of course there were a few minor problems, for example 
when we didn’t have the right photos or comments for a 
certain page or when texts had to be revised for the website. 
When these problems arose, our training supervisors always 
lent a helping hand.

von birgit.burger@waldner.de

Sind stolz auf „ihre“ neue Azubi-Homepage www.waldner-aus-
bildung.de, die seit Februar online ist: Manuel Mayer, Benjamin 
Klaus, Fabian Schlude, Jonas Hölz, Natascha Lehmann (von links), 
Ralf Häge, Ljubov Lukjanenko (unten)
Proud of “their” new trainee website www.waldner-ausbildung.de 
which went online in February: Manuel Mayer, Benjamin Klaus, Fabi-
an Schlude, Jonas Hölz, Natascha Lehmann (from left to right), Ralf 
Häge, Ljubov Lukjanenko (bottom row)

by birgit.burger@waldner.de
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Wir gratulieren zum 40-jährigen Jubiläum
Our congratulations on their 40th anniversary

Manfred Bemetz    01.12.2007
Franz-Josef Gsell    02.01.2008
Armin Baumgartner    22.01.2008
Günther Bernhard    04.03.2008

…zum 25-jährigen Jubiläum
...on their 25th anniversary

Klaus Bihler    01.01.2008
Joachim Fießinger    01.02.2008
Gabriele Austelat    01.02.2008
Klaus Fürderer    15.03.2008
Brigitte Mahler    01.04.2008

…zum 10-jährigen Jubiläum
...on their 10th anniversary

Armin Uber    01.12.2007
Andreas Leonhardt    12.01.2008
Joachim Kaschmieder    15.01.2008
Klaus Jürgen Fuchs    02.02.2008
Gerold Karrer    02.02.2008
Herbert Rädler    02.02.2008
Peter Grau    02.02.2008
Angelika Engel    16.02.2008
Thomas Dufner    02.03.2008
Detlef Neumann    02.03.2008
Dietmar Niemann    02.03.2008
Bernhard Riese    02.03.2008
Frank Kölle    01.04.2008
Hubert Holzner    18.05.2008

Wir begrüssen...
Our congratulations on the new arrival...

…METALL
Melanie Covolan    01.12.2007
Andreas Prinz    01.12.2007
Klaus Schneider    01.12.2007
Diana Nieder    01.01.2008
Manfred Dingler    01.01.2008
Artur Schnell    01.01.2008
Michael Weber    01.02.2008
Frederik Peters    01.04.2008
Frank Peuker    01.04.2008

…LABOR
Melanie Schneider    01.01.2008
Olaf Giehl    07.01.2008
Heiko Lakies    07.01.2008
Anja Rehn    07.01.2008
Andreas Rottmar     07.01.2008
Simone Sparakowski    07.01.2008

Gilbert Schweyer    07.01.2008
Bettina Häfele    11.01.2008
Frank Mense    04.02.2008
Wolfgang Steuernagel    04.02.2008
Timo Heim    01.03.2008
Christoph Heinirch    01.03.2008
Christian Kern    01.03.2008
Phlilipp-Christoph Knittel    03.03.2008
Carsten Feldmann    01.04.2008
Marco Becker    15.04.2008
Roland Bodenmiller    05.05.2008

…HOLDING
Martin Gsell    01.12.2007
Susanne Korn    18.02.2008
Sonja Kolb    01.05.2008

Wir gratulieren zur Hochzeit...
Our congratulations on their wedding...

Carsten Immler              Matthias Wucher
Robert Weber              Stefan Stengele
Wolfgang Brilisauer              Dejvid Furlan (im Mai) 

Wir gratulieren zum Nachwuchs…
Congratulations on the birth of your son/daughter...

Steffen Klar Marlon  22.11.2007
Dieter Schmid Kilian-Noah  14.12.2007
Hubert Rack    Julius Mathäus u. Magnus Linus 03.01.2008
Yalcin Solak Emre  03.01.2008
Joachim Ott Leon  05.02.2008
Marcel Glase Nils-Mathis  06.02.2008
Birgit Martin Lenny  29.03.2008
Daniel Kessler Eduardo  04.04.2008

Wir gedenken...
In memory of...

Karl Zeh            Herbert Hodrius

Herzlichen Glückwunsch
Congratulation
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